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Situation - Landwirtschaft in Europa

Quelle: eurostat 2017
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Durchschnittliche Betriebsgröße in den EU-Staaten
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GAP - aktuell: Umsetzung der 1. Säule

Regionalisierung der entkoppelten Direktzahlungen, vor allem:

• Deutschland

• Österreich.

Historisch geprägte Situation bei den entkoppelten Direktzahlungen :

• alle anderen EU-Staaten

• Werte der Zahlungsansprüche haben dort noch erhebliche Unterschiede

• außer EU-Staaten mit SAPS-System.
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Quelle: BMEL 2015
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Nutzung der insgesamt verfügbaren Mittel der 2. Säule für
Agrarumweltmaßnahmen und Ökolandbau

2014 bis 2020 in den Bundesländern

Euro/ha

GAP - aktuell: Umsetzung der 2. Säule in Deutschland
bei gleichem, verfügbarem „Werkzeugkasten“
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GAP nach 2020: KOM-Vorschläge 1.6.2018

Vorschlag zur EU-Mittelbereitstellung 2021 bis 2017 für die GAP

1. Säule für Deutschland: ca. – 4 %

Bayern: ca. - 40 Mio. Euro/Jahr

2. Säule für Deutschland: ca. -15 %

Bayern: ca. - 30 Mio. Euro/Jahr

.



Mitgliedstaaten

EU Detaillierte
Regeln

Leistungsempfänger =
Landwirt

Neues Umsetzungsmodell:
Konzept der EU-Kommission

Quelle: GD Agri 2018



Freiwillige
Agrarumwelt- und
Klimamaßnahmen

2. Säule
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Vorschlag GAP-Architektur 2021-2027

GAP-Architektur
2014-2020

ECO scheme

• Angebotspflicht durch EU-Staat
• Teilnahme für Landwirte freiwillig

>> 1. Säule <<

Konditionalität in Verbindung mit
• Basisprämie
• Umverteilungsprämie
• Junglandwirteprämie

CC  plus bisheriges Greening und etwas Mehr

>> 1. Säule <<

Cross Compliance (CC)
Grundanforderungen + “GLÖZ”

Grundlage für alle Direktzahlungen
>> 1. Säule <<

Greening
30 % der Direktzahlungen

>> 1. Säule <<

Freiwillige
Agrarumwelt- und
Klimamaßnahmen

2. Säule

„fixe Baseline“

„fixe Baseline“

GAP nach 2020: Einordnung der KOM-Vorschläge



Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen
2. Säule
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Vorschlag GAP-Architektur 2021-2027

ECO scheme

>> 1. Säule <<

Konditionalität

>> 1. Säule <<

GAP nach 2020: Denk-Varianten und deren Wirkung

Konditionalität

>> 1. Säule <<

ECO scheme
“>> 1. Säule <<

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen
2. Säule
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GAP nach 2020: KOM-Vorschläge 1.6.2018
Grundsätzliche Betrachtungen zusammenfassend

• 1 Strategieplan je Mitgliedstaat, Zielvorgaben durch EU und
Ausgestaltung (Abwicklung, Kontrolle usw.) durch Mitgliedstaaten
Gemeinsamer Kern der GAP in allen EU-Staaten? Einfache Konzeption in föderalen EU-
Mitgliedstaaten? Verzichtet EP-Haushaltskontrollausschuss auf Genauigkeitsvorgaben?

• Direktzahlungen (Konditionalität, ECO scheme) und 2-Säulen-Struktur
Erhalt von bisher starken Programmen (AUM, Ökolandbau, Ausgleichszulage) in
Mitgliedstaaten und Regionen? Für Bayern dürfen KULAP & VNP nicht ausgehebelt werden!

• Umverteilungsprämie und Degression/Kappung
Stärkung bäuerlicher Betriebsstrukturen vor allem über „Erste-Hektare-Regelung“!

• Konditionalität
Sorge => „Super Cross Compliance“!

• Direktzahlungen => nur noch an „echte Landwirte“
Ausschlussgefahr für Nebenerwerbslandwirte & diversifizierte Landwirtschaftsbetriebe!
Bayern: jeder 2. Landwirt = Nebenerwerbslandwirt / > 80 % der Betriebe mit Diversifizierung


